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Jahresbrief 2013 
 
 

Liebe Mitglieder des Traditionsverbandes Panzerbataillon 83! 
 
Wieder ist ein Jahr vergangen, hat es nicht erst vor kurzem angefangen? Wie schnelllebig ist 
doch die Zeit. Wir wollen noch einmal zurückschauen auf das ablaufende Jahr. Früher, 
während unserer Dienstzeit, hätten wir gesagt: Es war ein kleines Ausbildungsjahr. Nach den 
großen Ereignissen im Jahr 2012, mit unserer grandiosen Zwanzigjahrfeier des 
Traditionsverbandes, haben wir es etwas ruhiger angehen lassen. Das soll aber nicht 
heißen, es war nichts los bei uns, es war alles nur etwas weniger.  
 
Wie immer begann das neue Jahr mit unserer Mitgliederversammlung. Dazu trafen sich 28 
Mitglieder in unseren Räumen in der Schlieffen-Kaserne. Hierzu muss einmal gesagt 
werden: Wir haben wirklich Glück, dass wir immer noch die alten Räume des 
Unteroffizierskorps unserer ehem. Stabs- und Versorgungskompanie nutzen dürfen. Wir 
hoffen, dass es auch in den nächsten Jahren so bleibt, auch wenn unser Oberbürgermeister 
die gesamte Kaserne lieber heute als morgen komplett übernehmen würde. Die 
Tagesordnungspunkte wurden zügig abgearbeitet. Die Wahlen gingen problemlos über die 
Bühne, und die Vorhabenplanung wurde einstimmig angenommen. So konnten wir schon 
gegen 20.30 Uhr zum Stammtisch übergehen. 
 
Am 15.03. trafen wir uns zu unserem Frühjahrsstammtisch. Dieser 

fand traditionell in unseren Traditionsräumen in der 
Schlieffen-Kaserne statt. Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren, war dem Stammtisch ein 
Vortrag vorgeschaltet. Wir konnten in diesem Jahr 
den Brigadegeneral a. D. Fritz Garben gewinnen. 
Er hielt einen Vortrag zu dem Thema: 
Bunkerwelten. In seinem Vortrag schildert 
General Garben anhand von Beispielen den Bau 
der Bunker und ihre Verwendung nach dem Krieg 
bis in unsere heutige Zeit. Ein Vortrag, der alle 

Teilnehmer angenehm überraschte. Im Anschluss gab es dann für alle Teilnehmer einen 
Imbiss, der natürlich wieder von den Frauen des Vorstandes zubereitet wurde. Dafür noch 
einmal unseren herzlichen Dank. 
 
Das war kein 83er Wetter. Der Ausflug am 26. Mai zum Ostseebad RERIK fiel sprichwörtlich 
ins Wasser. Es regnete fast den ganzen Tag. Aber die zweistündige Schifffahrt auf dem 
Salzhaff sowie das gemeinsame Mittagessen wurden planmäßig durchgeführt. Das zeigt 
wieder einmal: „Panzermänner“ haut so leicht nichts um. 

 
Am 23.06. führten wir unser jährliches Grillen im 
Kasino am Fuchsweg durch. In diesem Jahr hatten wir 
noch einen weiteren Programmpunkt auf dem Zettel. 
Für die 40Plus und Junggebliebenen wurde eine 
Schlauchboottour auf der Ilmenau von BIENENBÜTTEL 
bis nach LÜNEBURG- Rote Schleuse angeboten. Diese 
Veranstaltung wurde sehr gut angenommen.  



Die Durchführung lag in den bewährten Händen von StFw a. D. Petereit und StFw a. D. 
Hirschberg. Die Teilnehmer erweiterten dann den Kreis beim Grillen. Allen Teilnehmern hat 
es so gut gefallen, dass wir diese Kombination weiter verfolgen wollen. Einen Dank an alle, 
die in die Vorbereitung und die Durchführung diese Veranstaltung involviert waren. 
 
Die geplante Fahrt nach Bad AHRWEILER musste leider ausfallen. Es hatten sich zu 
wenige Teilnehmer für diesen Ausflug angemeldet. Schade. 
 
Die 4. gemeinsame Veranstaltung mit dem Kameraden- und  
Freundeskreis Panzerbataillon 84 fand am 22.09.2013 statt.  
Das Thema in diesem Jahr lautete: 

SWINGOLF 
Swingolf ist eine vereinfachte Variante des Golfsports. Abgeleitet 
ist es angeblich von einem alten bäuerlichen Spiel in Frankreich. 
Ziel des Spiels ist es, den Ball mittels eines Schlägers mit möglichst 
wenig Schlägen vom Abschlag über eine Spielbahn von mindestens 65 
Metern bis maximal 300 Meter in ein Loch zu befördern. Gespielt wird auf einem 
speziell dafür hergerichteten Gelände, ohne große Eingriffe ins Gelände. 
Ich kann im Nachhinein dazu nur eines sagen „Sie haben etwas verpasst, wenn Sie nicht 
dabei gewesen waren“. 

Es hat wirklich Spaß gemacht. Es wurden Frauen- und 
Männermannschaften gebildet. Das Los hat 
entschieden, wer in welcher Mannschaft spielt. Nach 
dem Empfang des Golfschlägers und Spielballs 
bekamen wir eine kurze Einweisung und dann ging es 
los. Ich kann nur sagen, es ist gar nicht so einfach, den 
Ball ins Loch zu befördern. Aber das war auch nicht das 
Wichtigste, die Gespräche und der Gedankenaustausch 
zwischen den 83ern und 84ern standen im 
Vordergrund. Zur Mittagspause wurde das Spiel 
unterbrochen und es ging zum Grillen. Sieger gab es 

am Ende auch zu feiern. Bei den Frauen konnte sich Frau Hartwig vom PzBtl 84 und bei den 
Männern Herr Dr. Lothar Seifert über eine Flasche Sekt freuen. 
 
Bei unserem Herbststammtisch am 18. Oktober haben wir den Abend dazu genutzt, unsere 
nächste große Reise 2014 nach OSTPREUSSEN den 50 Anwesenden schon einmal 
vorzustellen. Brigadegeneral Wolfgang Brüschke und unser Vorsitzender hatten dazu eine 
Powerpointpräsentation ausgearbeitet und sie vorgetragen. Das Interesse der Anwesenden 
war groß. Mit diesem Rundschreiben wollen wir nun natürlich auch diejenigen informieren, 
die nicht an dem letzten Stammtisch teilnehmen konnten( siehe Anlage 2). 
 
Hier ein paar Einzelheiten: 
Termin:             Montag, 15. September bis Samstag 20. September 2014. 
Reiseziel:   Masuren und Danzig. 
Reisebus:  Die Fahrt wird mit einem Reisebus der Firma Anker- Reisen       
    durchgeführt. 
Kosten:    Pro Person im Doppellzimmer   480,00 € (Gesamt: 960,00 € je DZ), 
    pro Person im Einzelzimmer   600,00 €. 
Übernachtung:  4 Übernachtungen im 4**** Hotel / Halbpension (Thorn, Sensburg,   

 Danzig). 
              1 Übernachtung im 3***  Hotel / Halbpension (Kolberg). 
Anmeldung:  Verbindliche Anmeldung (nur mit beigefügter Antwortkarte) bis zum 

15. Januar 2014. 
 
 
 



Anzahlung:             Bis zum 01. Februar 2014 wird eine Anzahlung von 200,00 € pro  
                                   Person fällig.     

Überweisung auf das Konto des Traditionsverbandes,  
Konto Nr: 51501450, BLZ: 24050110 bei der Sparkasse  
LÜNEBURG. (Weitere Einzelheiten siehe Anlage 2.) 

 
Die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag fand zum Gedenken des 50. Jahrestages 

der Patenschaft zwischen dem Panzerbataillon 83 und dem 
Ehem. Klg. Preuß. Infanterie-Regiment von Borcke 
(4.pomm) Nr. 21 am Gedenkstein von Borcke vor dem 
olympischen Dorf in der Theodor-Körner-Kaserne statt. Die 
Rede wurde von Brigadegeneral Wolfgang Brüschke 
gehalten. Unser ehemaliger MilPfarrer Karl-Georg Meier 
sprach im Anschluss das Totengedenken. 
Wir gedachten in dieser Gedenkstunde auch unserer 
verstorbenen Mitglieder. 
In diesem Jahr verstarben:  

 
Herr Joachim Welsch (OTL a. D.) 
Herr Hans Gerd Bente  (HG d. R.) 

und Frau Ilse Emonds  
sowie Herr Kolewe (KpChef 4.Kp) 

 
Ein Trompeter spielte:„ Ich hatt`einen Kameraden…..“. 
Am Gedenkstein Panzerbataillon 83 wurde anschließend ein 
Kranz niedergelegt. 
 
 

 

 

 
 
Am 29. November fand zum 18. Mal unser Grünkohlessen statt. An diesem Abend hatte 
unser Vorsitzender, der Grünkohlkönig 2012/2013, noch eine Überraschung parat. Er 
begrüßte unseren „Pensionär", Herrn Brigadegeneral a. D. Wolfgang Brüschke, im Standort 
LÜNEBURG. Zu seiner Begrüßung hatten sich 69 Personen eingefunden. Von den 
Traditionsverbänden war je eine Abordnung vom PzGrenBtl 82 und dem FArtBtl 31 
anwesend. PzBtl 84 musste leider absagen, da es eine eigene Veranstaltung hatte. Von der 
Hansestadt LÜNEBURG war Bürgermeister Eduard Kolle mit seiner Frau unter den Gästen. 

Im Anschluss hieß dann unser Vorsitzender, Eberhard Friedrichs, 
General Brüschke als Pensionär recht herzlich beim 
Traditionsverband willkommen. Er bedankte 
sich für 19 Jahre gute Zusammenarbeit. 
Ohne sein Dazutun hätten wir so manche 
Ausfahrt so nicht durchgeführt. Zur 
Erinnerung und als Dankeschön übereichte 
er „unserem General“ einen Bildband mit 

den Höhepunkten des Traditionsverbandes der letzten 20 Jahre. 



Der Bürgermeister begrüßte dann auch unseren „neuen Pensionär“ mit seiner Frau Bärbel in 
seiner alten Heimatstadt Lüneburg. Herr BrigGen a. D. Brüschke. hat mit seiner Frau sein 
Haus in VÖGELSEN komplett umgebaut und ist im August dort eingezogen.  
 
Nach so vielen Reden gab es dann unser 
Grünkohlessen. Der Koch vom Kasino hatte sich 
mächtig ins Zeug gelegt und hat Grünkohl mit Kasseler 
und Bregenwust auftragen lassen. Die Stimmung war 
gut und es wurde ordentlich zugelangt. Nachdem 
unser stellv. Vorsitzender, Friedel Thieme, unseren 
Grünkohlkönig Eberhard I vom Ostpreußenring seines 
Amtes enthoben hatte, wurde der neue Grünkohlkönig 
ausgerufen. Grünkohlkönig 2013/2014 wurde Winfried 
Zander. Er wird während seiner Amtszeit den Namen  
„Winfried der I von Poppenbüttel“ tragen. 
 

 
Um 00:00 Uhr haben wir dann unserem Geburtstagskind 
Teresa Dickoff ein Ständchen gesungen. Sie feiert Ihren 76. 
Geburtstag.  
Um 00:30 Uhr endete dann eine wirklich gelungene 
Veranstaltung. 
 
 
 

 
 
Mit der Adventsveranstaltung am 14. Dezember endet unser Veranstaltungskalender. Zu 
dieser Veranstaltung haben sich 23 Personen angemeldet.  
Hier die Rahmendaten: 
17:00-17:30 Uhr Glühweinempfang im romantischen Innenhof „Hotel zum Roten Tore“ 
17:30-18:00 Uhr Stadtführung Teil 1; Ziel der Weihnachtsmarkt 
18:00-18:30 Uhr  Besuch Weihnachtsmarkt 
18:30-19:00 Uhr  Stadtführung Teil 2; Ziel „Hotel zum Roten Tore“ 
19:00-19:30 Uhr Einnehmen der Plätze 
ab 19:30 Uhr  Essen 

•  Brokkolirahmsüppchen 
� Halbe Ente, knusprig gebraten 

   mit Rotkohl und Kroketten 
� Vanilleeis mit heißen Kirschen 

 
Für diese Veranstaltung haben sich die StFw a.D. Petereit und Hirschberg zur Verfügung 
gestellt. 
 
 
Zum Schluss noch ein paar Interne Nachrichten und Termine. 
 
Im Jahr 2013 setzte sich die positive Mitgliederentwicklung fort. In diesem Jahr haben wir 8 
neue Mitglieder zu verzeichnen. Wir können folgende Mitglieder begrüßen: Eckard Farber, 
Karl-Friedrich Augustin, Gerhold Karstens, Johannes Feldmann, Matthias 
Gennermann, Heinz Nettkau, Horst Frank und Gert Heß (mit Wirkung zum 01.01.2014) 
Wir vom Traditionsverband können stolz sein, dass wir nach 20 Jahren noch so einen hohen 
Zuwachs verzeichnen können. Allen neuen Mitgliedern noch einmal ein herzliches 
Willkommen. 
Nun noch ein paar Bemerkungen zu unserer Homepage. Sie ist fast fertig, es fehlt noch die 
Bildergalerie. Unsere Adresse lautet www.panzerbataillon83.com .Klicken Sie sich doch 



einmal durch. Sollten Sie Fehler feststellen, teilen Sie es uns bitte mit, damit wir diese 
abstellen können. Wenn Sie sich registrieren lassen, bekommen Sie automatisch alle 
Änderungen per E-Mail mitgeteilt. 
 
Nicht vergessen: Die Mitgliederversammlung 2014 findet am 17. Januar 2014 um 19:00 
Uhr in den Räumen des Traditionsverbandes in der Schlieffen – Kaserne statt. Wir bitten um 
rege Beteiligung. Bei dieser Mitgliederversammlung wird festgelegt, ob die Fahrt nach 
Ostpreußen durchgeführt wird ( siehe Anlage 3).  
 

 

Eine friedliche Weihnachtszeit und 

alles Gute im neuen Jahr  

wünscht Ihnen und Ihren Familien  

der Vorstand des Traditionsverbandes. 

 

Wir freuen uns auf ein Wir freuen uns auf ein Wir freuen uns auf ein Wir freuen uns auf ein 

Wiedersehen in LüneburgWiedersehen in LüneburgWiedersehen in LüneburgWiedersehen in Lüneburg....        
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzender 

Friedrichs 

 

 

 

 

 
 

Vorsitzender                       Stellvertr. Vorsitzender               Geschäftsführer                Schatzmeister                      Schriftführer 
Eberhard Friedrichs              Friedrich Thieme                          Wolfgang Schönherr            Eckardt Lenz                        Klaus Cordes                                

Teilfeld 29           Mittelweg 16                                 Klaus-Groth-Str 27             R-Lehmann-Ring 5               Schomakerstr 69 

21339 Lüneburg                   21391 Reppenstedt                         21337 Lüneburg                 21365 Adendorf                    21339 Lüneburg 
� (04131) 34326                � (04131) 63491                          � (04131) 51841               � (04131) 188041               � (04131) 62694 

Beisitzer: Ernst Koch, Klaus Neuenfeldt 

 

Bankverbindung: Sparkasse Lüneburg (Bankleitzahl 240 501 10) Kontonummer 51 501 450  
 IBAN: DE93 240 501 100 051         BIC NOLADE21LBG 

 Gläubiger-ID DE86ZZZ00000561215 

 

 

 

 



Anlage 1 zum Jahresbrief 2013 
 

 
„Besondere Geburtstage“  unserer Mitglieder im kommenden Jahr 
Dem Traditionsverband gehören zu Beginn des Jahres 2014 125 Mitglieder an, von diesen 
feiern im kommenden Jahr einen „besonderen Geburtstag“: 
  
 
 
  

Januar 
12. Helmut Dickoff              82. Geburtstag 
15. Ralf Pohland                 50. Geburtstag 
 

Februar 
10. Hans-Georg Zimmer       70.Geburtstag 
 
 

März 
07. Klaus Cordes                 70. Geburtstag 
27. Roland Krock                 75. Geburtstag 
27. Manfred Eckert              70. Geburtstag 
27. Friedrich Thieme           70. Geburtstag 
 

April 
 

Mai 
11. Günter Schönherr         65. Geburtstag 

Juni 
04. Karl-Fr. Augustin           60. Geburtstag 
06. Peter Adomaitis             60. Geburtstag 
15. Rolf Krause                    75. Geburtstag 
18.  Erich Krex                     83. Geburtstag 
25. Wolfgang Schönherr     80. Geburtstag 
23. Holger Berbig                 70. Geburtstag 
 

Juli 
11. Gustav Detje                  84. Geburtstag 
11. L.Malte Peuss                60. Geburtstag 
29. Dieter Gerner                 70. Geburtstag 
 
 

August 
29.  Dr. Lothar Seifert         86. Geburtstag 

September 
16.  Hans Olbermann           95. Geburtstag 
 

Oktober 
01. Uwe Matzen                    70. Geburtstag 
14. Jürgen Eschenbach      80. Geburtstag 
 

November 
01. Hinrich Corleis               75. Geburtstag 
10. Harry Brendemühl         70. Geburtstag 
12. Helmut Gieland              75. Geburtstag 
20. Hinrich Rohlfing             65. Geburtstag 
21. Gerhard Hoheisel           90. Geburtstag 
23. Wilfried Krüger               81. Geburtstag 
29. August Straub                91. Geburtstag 
 

Dezember 
08. Hans Krüger                   80. Geburtstag 
12. Manfred Pingel               75. Geburtstag 

 
 

In unserer Geburtstagsliste haben wir Mitglieder aufgenommen, die einen runden Geburtstag feiern. 

Darüber hinaus die 75 Jährigen und alle die über 80 Jahre alt werden. Sollten wir jemanden vergessen 

haben, informiert uns bitte. 

 
 

 


